
Arbeitsprogramm Kulturamt 2008 
Bericht im Kulturausschuss am 31.3.2008 

 

1. KULTURAMT 
 

1.1 BILANZ 2007 
 

10. Internationales Klezmerfestival Fürth 
• 6.000 BesucherInnen 
• 51 % erwirtschaftete Mittel (Eintritte, Sponsoren, Bayer. Rundfunk) 
• 200 Workshop-TeilnehmerInnen an 2 Wochenenden (mit 10.800 € Einnahmen) 
• 1. Lokalpodium in der Gustavstraße. Klezmer zum Nulltarif (Erschließen v. neuem Publikum) 

 
15. Internationales Figurentheaterfestival 
• 2.100 BesucherInnen 
• 50 % erwirtschaftete Mittel (Eintritte, Sponsoren, Zuschüsse) 

 
2. Fürther Lesefrühling (Kooperation mit VoBü u. Jugendamt) 
• 34 Autoren-Lesungen an Grund-, Haupt-, Förderschulen 
• 109 Schulklassen 
• 2.725 Kinder und Jugendliche 
 
Jugend Musiziert mit über 1200 TeilnehmerInnen  

 
Salsa Camp  
• mit 450 Workshop-Teilnehmern ausgebucht 
• plus 2 ausverkaufte Abend-Parties 

 
Parklesungen 
• 4 Abende mit ges. fast 400 Besuchern 

 
Kultur im Gespräch 
• neues ganztägiges Veranstaltungsprofil zum kulturpolitischen Austausch 
• über 80 Teilnehmer  
 
LesArt 3. – 10. Nov.2007 
• mit 7 Abendlesungen (ca. 550 ZuhörerInnen) 
• und 16 Schullesungen (1.400 SchülerInnen) 
 
Kulturpreisverleihung am 16. November 
 
Konzert für Neue Musik zum Stadtjubiläum am 23.11.07 

Idee, Konzept (Kulturamt), Umsetzung in Kooperation mit dem Projektbüro Stadtjubiläum, 
Stadttheater, Bayerischer Rundfunk und Kulturforum 

 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
Soireekonzerte im Schloss Burgfarrnbach  
Entwicklung der Abonnementauslastung: 

-   2003/04: 30 Abos = 32 % 
- 2004/05: 40 Abos = 42 % 
- 2005/06: 53 Abos = 56 % 
- 2006/07: 60 Abos = 64 % 
- 2007/08: 74 Abos = 79 % 
 
- über Geschenk-/Teil-Abo Aktion: 5 zusätzliche Abonnenten, d.h. im Moment ist 

die Auslastung über Abonnements bei 84%. 
- Mit dem freien Verkauf und fast immer ausverkauften Konzerten bedeutet dies im 

Kalenderjahr 2007 eine Auslastung von annähernd  100 %.  

 
 
 

1.2 PROGRAMM 2008 
 
11. Internationales Klezmer Festival Fürth 

• 6.000 BesucherInnen 
• 23 Konzerte 
• 2. Lokalpodium in der Gustavstr. 
• 1. Fürther Klezmer-Disko mit über 500 BesucherInnen jeden Alters 
• 130 WorkshopteilnehmerInnen aus 5 europäischen Ländern (mit 10.900,- € Einnahmen) 

 
ARGE-Großraumfestival „tanzen!08“ 2.4. – 19.4.2008  

• cool memories - Tanztheater der Generationen und Stile (Premiere 4.4., 20 Uhr KuFo) 
• tanz!börse am 6.4. Stadthalle 
• Bavarian Dancefloor, Volkstänze zum Mitmachen mit den Well Buam  (6.4., 19.30 KuFo) 
• Gastspiele: She She Pop, Bathseva Dance Company 
• Le Bal Moderne Simultan. Ein Abschlussball der anderen Art (19.4., 20 Uhr)  
• tanz!rolle (Filmprogramm im Uferpalast und Logenhaus)  

 
 
3. Fürther Lesefrühling 7. – 11. 4. 2008 (Kooperation mit VoBü u. Jugendamt) 
• 50 Lesungen mit 6 Autoren 
• in 4 Büchereien, 10 Grund-, Haupt-, Förderschulen u. Kulturforum 
• Für ca. 150 Schulklassen 

 
 

Kunsträume Bayern 2008: containART fürth 6.6. – 22.6.2008  
(Kooperation AK kulturelle Zusammenarbeit bayerischer Städte) 

• 12 jurierte Künstler bestücken 12 Container vom Bahnhofsplatz bis Rathaus 
• Mit GLEIS 0 im Hauptbahnhof: 17 Künstler in 17 leer stehenden Büroräumen der Bahn AG 
• Inkl. intensives Kunstvermittlungsprogramm 

 
 
 
 



 
Salsa Camp 4. - 6.Juli 2008  
 
4 Parklesungen ca. 19. – 25. Juli 2008 
 
2. Fürther Jazzvariationen 23.- 26.Okt. 2008, Motto: „Alpenpanorama“  

• Wieder mit Nachwuchspreis „Jump’n Jazz“ der Fürther Nachrichten in Kooperation mit der 
Musikschule Fürth 

• Vernetzung aller Jazz-Veranstalter in Fürth 
 

Kultur(förder)preisverleihung: 7. Nov. 2008 
 
LesArt 8. – 16. Nov. 2008 
 
 

1.3     KOOPERATIONEN und GREMIENARBEIT 
 

• Arbeitskreis f. gemeinsame Kulturarbeit bayerischer Städte (Fürth ist im Vorstand) 
• ARGE Großraum N-FÜ-ER-SC 
• Außerdem: Galeriebeirat, AK Soziale Stadt, Kooperationen und Vernetzungen stadtintern 

(Stadtmuseum, Rundfunkmuseum, Kinderkulturmanagement, Volksbücherei) und mit externen 
Institutionen (LIM, Jüdisches Museum, KinoUferpalast, Grüne Halle, Raum4, Kofferfabrik) 

• Das Kulturamt ist zudem Dienstleister, Berater und Ansprechpartner für die zahlreichen 
Künstler, Veranstalter, Kulturringe usw. 

 
 

1.4 PERSONALSITUATION 
 
Bis Ende 2008 ist dem Kulturamt zu den 2,7 Plan-Stellen (inkl. Leitung) eine überplanmäßige Stelle 
zugeteilt. Soll das inzwischen erreichte Profil der Kulturarbeit im Sinne einer Nachhaltigkeit auch 
nach dem Stadtjubiläum gehalten werden, ist es für eine weitere Planungssicherheit der 
Programme unumgänglich, dass die überplanmäßige Stelle, wie 2007 beantragt, ab 2009 in eine 
feste Planstelle umgewandelt wird. Da aus Personalfürsorgegründen den 2,7 MitarbeiterInnen die 
Zusatzbelastungen (auch durch Abend- und Wochenenddienste) dauerhaft nicht zugemutet werden 
können und bei 2,7 Stellen angesichts von Urlaubs- und Krankheitszeiten (auch der Kinder der MA) 
die dauerhafte Funktionsfähigkeit (meint ausreichende Präsenz zu Bürozeiten) des Kulturamtes 
nicht gegeben ist, wäre es bei einer Nichtgenehmigung der Stelle unumgänglich, das Erreichte 
wieder zu reduzieren. 
 

 
1.5. BUDGET 

 
Die Etats von Kulturamt und Kulturforum wurden 2007 eingehalten, die Einnahmesituation durch 
Eintrittsgelder hat sich aufgrund der optimierten Öffentlichkeitsarbeit weiter verbessert, ist aber 
aufgrund der Kapazitätsgrenzen der Veranstaltungsorte am Endpunkt angekommen – will man 
nicht die Eintrittspreise entsprechend erhöhen. 
 
 
 

 
 

2. BILANZ 2007 KULTURFORUM 



 
 
 

2. 1   NUTZUNGSÜBERSICHT 2007 
 
89 Veranstaltungen des Kulturforum / Kulturamt (in kleiner und großer Halle) 
57 Proben-/Einrichtungstage für diese Veranstaltungen 
->146 Nutzungstage 
 
73 Vorstellungen des Stadtheaters Fürth (große Halle) 
67 Einrichtungs-/Probentage 
16 geblockte Zwischentage (eingerichtete Bühne, daher keine anderweitige Nutzung möglich) 
->156 Nutzungstage der großen Halle durch das Theater 
 
26 Überlassungen der kleinen Halle für Veranstaltungen der Gastronomie 
54 Vermietungen (innerstädtische und kommerzielle Nutzer) 
GESAMT: 
-> 382 Nutzungstage (davon 242 für Veranstaltungen, 140 Einrichtungs-/Proben-/blockierte Tge) 

       
 
 
 
      2.2. VERMIETUNGEN 

 
Die Räumlichkeiten des Kulturforums (insb. Kleine Halle) wurden 2007 von folgenden Nutzern 
angemietet: 
 
Stadtjubiläum-Projektbüro, Ärztenetz Fürth/Zirndorf, Balletta Wolle, Bayerisches Innenministerium,  
BMPA, Bäckerinnung, Bühne Erholung, Genniges, Jugendamt, Klinikum Fürth, Orchester Bad 
Brückenau, Ortlieb, Personalrat, Rotary Club, Rechtsamt, Regionalkonzept, Rüsing, Seniorenrat, 
Spielmobil, Sportamt, Augenärzte, Ober/Scharrer, Stadtbücherei, Umweltplanung, vom Fass 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2.3  AUSLASTUNG 
 
2007 wurden bei den Veranstaltungen von Kulturforum/Kulturamt 10.689 zahlende Besucher 
gezählt. Dies entspricht einer Auslastung von ca. 74,5 % 



 
Bei den Vermietungen kamen geschätzte 6.200 Personen ins Kulturforum.  
Mit den Besuchern der Veranstaltungen des Stadttheaters, der Gastronomie und des Kinos 
Uferpalast dürfte des Gesamtaufkommen des Hauses bei geschätzten  
über 35.000 Personen liegen. 
 
 
Entwicklung der Auslastung im Kulturforum 

 

 
2004 

 

2005 

 

2006 

 

 

2007 

 

 Eröffnungsjahr  
keine 

Festivals 
 

Eigenveranstaltungen 
 95 123 84 

 
89 

Vorstellungen des Stadttheaters 
 82 45 77 

 
73 

Einrichtungs-/Probentage/ 
geblockte Zwischentage 108 96 145 

 
140 

Überlassungen an Gastronomie 
 23 30 30 

 
26 

Vermietungen (innerstädtische/kommerzielle) 
 34 40 34 

 
54 

Besucher (zahlend) Eigenveranstaltungen 
absolut 16.300 10.800 7.812 

 
10.689 

Auslastung Eigenveranstaltungen absolut 
 75% 74,5% 70,5% 

 
74,5 % 

Besucher Theater 
 8.717 4.787 8.058 

 
9.595 

Besucher Fremdveranstaltungen 
 ca. 1.550 ca. 4.000 ca. 4.500 

 
ca.6.200 

Besucher b.Veranstaltungen i. Kulturforum ca. 
(inkl. Ehrengäste geschätzt) 26.800 19.800 20.600 

 
26.700 
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Claudia Floritz          
Leiterin Kulturamt 
 
 


